
 
 

Ein Wort zur diesjährigen 
Osterkerze 
Die Osterkerzen in unseren Kirchen und auch in den Kirchen 
Hl. Schutzengel und St. Nikolaus sind in diesem Jahr von Frau 
Staudinger aus St. Nikolaus gestaltet worden. So nehmen wir 
auch in diesem österlichen Zeichen für „Christus das Licht“ die 
Verbindung mit unserer neuen Pfarrkirche auf. Unter dem 
Kreuz finden wir auf den Osterkerzen den Regenbogen, als 
Zeichen der Bereitschaft Gottes, mit uns Menschen einen 
Bund zu schließen. Das eine Licht Gottes bricht sich in 
unterschiedlichen Farben und verheißt Vielfalt und Leben für 
all seine Schöpfung.  
Das goldene Tor hinter dem Kreuz lädt ein, durch alle 

Anzeichen des Kreuzes in unserem Leben, hindurch zu schreiten und der 
österlichen Verheißung einer neuen Welt zu vertrauen. Es erinnert auch an das 
goldene Tor der Stadt Jerusalem, welches für den gläubigen Juden erst bei der 
Ankunft des Messias wieder geöffnet wird. 
 

Nachtrag zur Gottesdienstordnung 
In der letzten Gottesdienstordnung ist eine Hl.Messe vergessen worden, und zwar 
am Ostersonntag um 8.30 Uhr. Der Gottesdienst um 8.30 Uhr wird gehalten. 
 

Backen und Helfen für den Pfarreigeburtstag 
Wir suchen Gemeindemitglieder, die für unseren Pfarreigeburtstag am 26.April 
einen Kuchen backen. Für die Feier nach dem Gottesdienst brauchen wir 
Plattenkuchen und festen Kuchen. Wenn Sie uns helfen möchten, geben Sie Ihren 
Kuchen bitte am 26.April ab 10:00 Uhr am evangelischen Gemeindezentrum am 
Markt ab.  
Wir suchen auch Helfer/innen für den Aufbau, Getränkeverkauf, Kuchenstand und 
den Abbau. Helfer/innen melden sich bitte bei Daniel Fleer (Tel.: 31 97 076). Die 
Aufbauhelfer treffen sich am 26.04.2009 um 8:30 Uhr am Gemeindezentrum St. 
Joseph.  
Der Abbau startet pünktlich um 15:00 Uhr. 
Ganz herzlichen Dank! 

 

Öko Saft 
Der Diözesanrat der katholischen Frauen und Männer unseres Bistums lädt alle ein, 
über einen Anbieterwechsel hin zu ökologischem Strom nachzudenken und durch 
ihr Handeln als Christen zur Bewahrung der Schöpfung beizutragen. Eine 
Informationsbroschüre mit der Nennung empfehlenswerter Anbieter von Ökostrom 
liegt in den Kirchen aus. 
 

Emmausgang 
Am weißen Sonntag wollen wir wieder einen Emmausgang von der Stiftskirche über 
die Heilig Geist Kirche nach St. Joseph machen. Es soll um 14:00 Uhr los gehen 
und mit der Vesper um 17:00 Uhr enden. Bitte merken Sie sich den Termin vor. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Selbstgebackener Kuchen ist zum Kaffee um 16:00 
Uhr gerne gesehen. 
 
 

Aus unserer Gemeinde sind verstorben: 
 
Margarethe Müller, Joseph-Oertgen-Weg 51, 84 Jahre 
Anna Maria Kollodzey, Gelsenkirchener Str. 279, 91 Jahre 
Anna Niestradt, Drostenbusch 61, 85 Jahre 
 
Der Herr schenke Ihnen die ewige Ruhe! 
 

 
Kolpingsfamilie sammelt 
Briefmarken 
Die Briefmarken - Aktion des Internationalen 
Kolpingwerkes - ist eine wichtige Säule der 
Finanzierung berufsbildender Maßnahmen. Mit 
den Verkauf von gesammelten Briefmarken 
erhalten Jugendliche in Afrika, Lateinamerika, 
Asien, und Mittel – und Osteuropa die Chance auf 
eine bessere Zukunft. Der Verkaufserlös von 1 kg 
Briefmarken liegt zwischen 6 und 20 Euro. 
Eine berufliche Ausbildung kostet durchschnittlich 

 



200 Euro. Im Jahr 2008 wurden aus dem Verkauf der gesammelten Briefmarken 
15.000 € erzielt. 
Auch die Kolpingsfamilie Katernberg sammelt seit vielen Jahren und trägt zu dem 
Ergebnis bei. Unterstützen Sie uns und werfen die abgestempelten Briefmarken 
nicht weg. Sammeln Sie Briefmarken in Ihrer täglichen Post, Büro, im Freundes - 
und Familienkreis. Sie müssen die Marken nicht ablösen, sondern sie mit breitem 
Rand abschneiden.  
Zum Sammeln wurde im hinteren Teil der St. Joseph Kirche Katernberg (im linken 
Bereich des Ausganges) ein Briefkasten angebracht indem Sie die Briefmarken 
einwerfen können. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung! 
Alfons Prumbs 
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Eins, zwei, drei. 

Drei Tage. Zwei Nächte. 
Tot. Abgeschrieben. 

In den Geschichtsbüchern 
abgelegt. 

Erinnerung. 
 Jesus - der Held von 

gestern. 
 
 

 Eins, zwei drei. 
Drei Tage. Zwei Nächte. 
Und das Grab ist leer. 

 
Er lebt! Er ist auferstanden! 

Und die Geschichte muss neu geschrieben werden. 
Die Weltgeschichte. 
Meine Geschichte. 

Jetzt. 
Jesus - der Gott für heute und morgen. 

 
Jürgen Werth 

 
 
Die Redaktion und unser Pastoralteam wünschen Ihnen ein Osterfest des 
Neubeginns. Gott helfe Ihnen, mit Jesus Geschichte zu schreiben! 
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